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Aufgabe der- zentralem Verriegelungsaxxlage Ist ©&t die ent­
sprechender Türen mit einem SehaitImpuls elelctrcssnagneti&ofc. 
su verriegeln, •wobei ein öffnen mittele Schlüssel erst nach 
Aufhebung der Verriegelung möglich ist.

- intspröcrienci. den örtlicher Bedingungen sind die Türen, in die­
se Anlage sinnben ieben, die für die Sicherheit von großer 
Bedeutung- sind und. einzelne S icbcrungsbcreiche begrenzen.
Das- können sein:
. Verbindungstiirer im Verwahrhaus 
. Außentürer;. des Verwahrhaus-e s.
Bin© Erweiterung der Anlage auf
. den Ob j akt Zugang
. Türen zu ünterkunfts~ -und Arbeitsräuiaen. Strafgefangener 
. andere Türen innerhalb des Verwabrhaus-es
kann geprüft werden.

- Der Verriegelung®.issp?ils erfolgt vom. Eeferats 1 eitsrraisr,,
- Diese Anlage ist koordiniert mit der zentralen Tür Verschluß- 

kontrolle sru installieren.
Sur -Sntriegclung (aueh vom Referat sie i t erraure zu betätigen) 
sollten 2 Varianten möglich sein:
1 c teilweise Öffnung, indem nur jeweils einte Tür suis kas­

sieren der alarmierten Posten, nach dem Schleusungsprin- 
zip geöffnet wird (mittels spezieller üffnungsraechanis- 
aien - Schlüssel, Impulsgeber u.a. },

2, zentrale Öffnung, wenn der Grund zur Verriegelung besei­
tigt wurde.


